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In-house Counsel EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser,
vieles, was wir vor Jahren noch als „gegeben“ angesehen haben oder  

„gesetzt“ schien, ist zuletzt aus den Fugen geraten. Die Pandemie, militä-

rische Konflikte sowie ein Auseinanderdriften wirtschaftlicher Blöcke haben 

Folgen. Umso wichtiger ist das geopolitische und das geoökonomische 

Risikomanagement, in dem die Rechtsabteilung eine wesentliche Rolle 

übernehmen kann. Die Wahl des Titelthemas für die erste Ausgabe im neuen 

Jahr fiel deshalb leicht. Gespräche mit Alex Stillie (GESCO), Caroline Hussels 

(CRONIMET), Andreas Aktas (RECARO), Alexander Otto (FGS Global), Prof. 

Dr. Markus Lederer (TU Darmstadt), Dr. Dr. Boris Schilmar und Anne-Kathrin 

Gillig (beide KPMG Law) haben wertvolle Einbicke gegeben. Für die Rubrik 

„Im Gespräch“ konnten wir dieses Mal Sylvia Hess von Red Bull gewinnen. 

Wahrscheinlich DAS Hypethema 2023 war Künstliche Intelligenz. Nach der 

Theorie kommt die Praxis: wie arbeiten Rechtsabteilungen aktuell damit? Antworten haben Dr. Eva Heneweer 

(Funke Mediengruppe), Dr. Nico Basener (Engel & Völkers) sowie Dr. Amadeus Peters (Sovendus). Zu Klagen un-

ter Zuhilfenahme von Prozesskostenfinanzierern haben Dr. Malte Stübinger (Deminor Litigation Funding), Dr. 

Guido Belger (Bundesverband Güterkraftverkehr Logistik und Entsorgung) und Maximilian Reichl (Oppenhoff) 

eine Meinung. Das Fokus Thema ist ganz den General Counsel gewidmet: Was beschäftigt die Leiter und Lei-

terinnen der Rechtsabteilungen aktuell? Das wissen unter anderen Martin Walter (Aircraft Finance Germany), 

Dr. Richard Backhaus (Drägerwerk), Dr. Adriane Winter und Heinrich Bälz (beide BSH Hausgeräte), Mirko Tegeler 

(Kaufland) sowie Markus Warmholz (Paul Hartmann). Als „Veränderer“ gekommen ist Daniel Thelesklaf, seit Juli 

2023 Leiter der Financial Intelligence Unit. Im persönlichen Gespräch gibt er einen Ausblick auf das, was er 

und seine Behörde vorhaben. Auch ESG beschäftigt die Rechtsabteilungen zunehmend. Aswin Parkunantharan, 

zum Redaktionsschluss noch bei Wolters Kluwer, sowie Dr. Daniel Walden und Dr. André Depping (beide 

ADVANT Beiten) kennen Probleme und Lösungsansätze. Die Konflikte rund um den Globus spiegeln sich 

natürlich auch in den Sozialen Medien wider. Wie ist das eigentlich mit den Postings von Arbeitnehmenden? 

Patrick Schwarz vom 1. FSV Mainz 05 muss sich mit dem Fall Anwar El Ghazi beschäftigen, Dr. Sebastian Ertel 

(Datenschutz Nord), Dr. Michael R. Fausel (BLUEDEX Labour Law) und Prof. Dr. Matthias Jacobs (Bucerius Law 

School) wissen mehr über Erlaubtes und Unerlaubtes. Flexibel im Einsatz sind sogenannte Projektjuristen und 

-juristinnen wie Jan-Christian von Eye und Nina Greffenius-Riedel.Mit dem Thema kennt sich Britta Spachtholz 

vom Vermittler Vario Legal bestens aus, über konkrete Erfahrungen mit dem Rückgriff auf Projekjuristen 

berichtet Tim Axmann-Zach von Giesecke + Devrient Currency Technology. 

Ich wünsche Ihnen, dass Ihr Start in das neue Jahr in jeder Hinsicht zufriedenstellend verläuft und Sie auch 

2024 die vielfältigen Themen gut gelaunt meistern. 

Mit freundlichen Grüßen, Alexander Pradka,  

Leitender Redakteur In-house Counsel

alexander.pradka@diruj.de
www.in-house-counsel.de
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